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Kreisliga Herren SZ/WF

ESV Achim/Börßum : FC Ohrum 
Freitag, 10.11.2023, 20:00 Uhr

Prietz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 3. Spieltag der Kreisliga Herren SZ/WF traf der ESV Achim/Börßum am Freitagabend auf die
Gäste vom FC Ohrum. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:3 als Gewinner hervor.
Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Axel Prietz, der in allen Spielen an diesem
Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Axel Prietz, mit
dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen
Wilant / Kapitza und Grabenhorst / Borchers, das Wilant / Kapitza letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnten. Ein Satz reichte nicht, weshalb Serafin / Krull das Match gegen
Harbord / Borchers mit 1:3 verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Prietz / Ahl wurden Meier / Schulz
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Julian
Wilant bezwang anschließend Maurice Harbord in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Falk Serafin verlor seine
Partie indes gegen Alexander Grabenhorst unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei
Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Christian Krull beim letztendlich klaren 0:3 gegen Claus Borchers. Kaum Chancen hatte Nino
Kapitza bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Axel Prietz, so dass Prietz
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Bei einem Spielstand von 2:
5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ Finn Meier
seinem Gegner Hans-Joachim Ahl beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Calvin Schulz bei seiner 1:3-
Niederlage von Laurenz Borchers dann doch niedergerungen worden. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des ESV Achim/Börßum und des FC Ohrum. Es dauerte eine Weile, bis
Julian Wilant seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Alexander Grabenhorst quittieren musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-
Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Falk Serafin verlor am Nachbartisch sein Spiel gegen Maurice Harbord unterm Strich eindeutig nach
Sätzen mit 0:3. Christian Krull hatte gegen Axel Prietz bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Das
musste man neidlos anerkennen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Durch diese Niederlage hat der ESV Achim/Börßum in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.11.2023
gegen den ESV Wolfenbüttel II an. Für den FC Ohrum steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den ESV Wolfenbüttel II am 14.11.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 5:1 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 ESV Achim/Börßum
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Doppel: Wilant / Kapitza 1:0, Serafin / Krull 0:1, Meier / Schulz 0:1 
Einzel: J. Wilant 1:1, F. Serafin 0:2, C. Krull 0:2, N. Kapitza 0:1, F. Meier 1:0, C. Schulz 0:1 

 FC Ohrum
Doppel: Harbord / Borchers 1:0, Grabenhorst / Borchers 0:1, Prietz / Ahl 1:0 
Einzel: A. Grabenhorst 2:0, M. Harbord 1:1, A. Prietz 2:0, C. Borchers 1:0, L. Borchers 1:0, H. Ahl 0:
1


